
Geistiges Heilen

Heilen, Geistheiler, Geistheilung, Handauflegen, Meditation 

Krankheiten entstehen in den seltensten Fällen aus heiterem Himmel. Oftmals sind sie das
Ergebnis von jahrelangem Ansammeln von negativen Energien, Stress und Kummer oder auch
ein unsensibler Umgang mit dem eigenen Körper und der Seele.
Die meisten Ärzte der klassischen Schulmedizin konzentrieren sich auf die bestehende
Symptomatik und nur selten wird der Mensch als Ganzes betrachtet oder eine intensive
Ursachenforschung betrieben, die unter Umständen bis weit in die Kinder- oder auch
Jugendzeit zurück führen kann. Und oftmals werden viele Patienten als Austherapiert
beschrieben, chronisch krank und nun mehr mit Medikamenten versorgt, welche zumeist nicht
viel Erfolg bringen. Gerade in solchen Fällen können Geistheiler  eine wirkungsvolle
Hilfestellung geben, beispielsweise durch 
Handauflegen 
oder mittels
Meditation
.

 Fernsehsendung vom 16.09.2008Der Gedanke heilt!
Diesen oder einen ähnlichen Slogen wird man von einem Heiler des Jahres 2008 vermuten.
Aber er ist schon über 100 Jahre alt und vom Wegbereiter des geistigen Heilens der Neuzeit,
Professor Dr. Giuseppe Calligaris. Er gab seiner Dissertation an der Uni Bologna 1901 diesen
Titel. Professor Calligaris entdeckte den „dermato viszeral psychischen Reflex“, das heißt den
Zusammenhang von Hautreflexzonen mit der Psyche und inneren Organen und umgekehrt wie
untereinander! Revolutionär sind Schlussfolgerungen, zu denen Prof. Calligaris gelangte.
Stimulierte Hautregionen gestatten einen direkten Zugang zum Unterbewusstsein und zum
Über – Ich. Die Reflexe dieser relativ einfachen Methode sind so außergewöhnlich und effektiv,
dass diese Techniken eigentlich Standard jeder Medizinischen Ausbildung sein müsste.  
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